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Einnahmen
Selbstzahler 100 × 280,00 € 28.000,00 €

Freiwillige Teilnahmegebühren:
• „Professional“
• „Corporate“

(umsatzsteuerpflichtig)
75 × 200,00 €
20 × 500,00 €

15.000,00 €
10.000,00 €

Umsatzsteuer hierzu (19 %) 4.750,00 €

Sponsoren aus Deutschland (umsatzsteuerpflichtig) 50.000,00 €

Umsatzsteuer hierzu (19 %) 9.500,00 €

Internationale Sponsoren (nicht umsatzsteuerpflichtig2) 70.000,00 €

Gesamt 187.250,00 €

Ausgaben (größtenteils in 2015)
Jugendherberge

• ca. 65 % Übernachtungen
• ca. 30 % Verpflegung
• ca. 5 % Räumlichkeiten

(8 Nächte à durchschn. 350 Betten)
(umsatzsteuerbefreit)

Fälligkeit: Mitte 2015

125.000,00 €

„KonferenzDinner“ 350 × 25,00 € 8.750,00 €

Vorsteuer hierzu (größtenteils 7 %) 612,50 €

Tagesausflug 350 × 30,00 € 10.500,00 €

Umsatzsteuer hierzu (größtenteils 7 %) 735,00 €

Varia 7.500,00 €

Umsatzsteuer hierzu (größtenteils 19 %) 1.425,00 €

Reisekostenzuschüsse 21.250,00 €

Abzuführende Umsatzsteuer (Teiln.beiträge und Sponsoring) 14.250,00 €

Abzugsfähige Vorsteuer (USt.pflichtige Ausgaben) 2.772,50 €

Gesamt 187.250,00 €

In 2014 sind keine nennenswerten Ausgaben zu erwarten. Sollten Einnahmen z.B. aus Sponsoring erfolgen, 
können diese so an die Vertragsleistung der Jugendherberge angerechnet werden, daß im Fall der Stornierung 
bis April 2015 eine vollständige Rückerstattung gewährleistet ist.

1 Der Verein wird erst ins Vereinsregister eingetragen, sobald das Finanzamt die Gemeinnützigkeit bestätigt hat. Dort 
wird die Satzung unverzüglich eingereicht.

2 Gemäß „ReverseCharge“Verfahren erfolgt die Besteuerung des Umsatzes bei WerbeDienstleistungen im Land des 
Auftraggebers.


